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Sowohl in den Beratungen des Europäischen Verfassungskonvents als auch in denen des 

Österreich-Konvents spielten das christliche Erbe der europäischen Kultur sowie die 

Anrufung Gottes in der Verfassung eine wesentliche Rolle. Der Autor setzt sich zunächst mit 

der Frage des Gottesbildes auseinander und leitet dann zur Frage der Gottesebenbildlichkeit 

des Menschen als eine Begründung der Menschenwürde und der Menschenrechte über. 

Das führt ihn zur Frage nach dem Transzendenzbezug von Verfassungen und dem Umgang 

mit dem Spannungsverhältnis der religiösen Überzeugung des Einzelnen, des Anspruchs der 

Religionsgemeinschaften und dem vom Pluralismus getragenen Staat. 
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